
LANDKREISSonntag, 19. August 2018 7

#hybrid#plugin#elektro
#habenwir :-)

Werner Automobile GmbH, Bremen-Horn
Haferwende 35, 28357 Bremen, 
Tel. 0421. 985405-0, 
kia-bremen@wernerautomobile.de
www.wernerautomobile.de/pkw/kia/

17. MÄRZ 2019 · METROPOL THEATER
            www.eventim.de            www.eventim.de            www.eventim.de

10. NOV. 2018  GLOCKE BREMEN
 Tickets: 01806 – 57 00 00* und www.eventim.de
*€ 0,20/Anruf – Mobilfunkpreise max. € 0,60/Anruf

ACHIM
OYTEN VERDEN
TH EDINGHAUSEN

REDAKTION
André Beinke
Tel. 04 21 - 36 66 123
Fax 0421 - 36 66 160 
andre.beinke
@weserreport.de

ANZEIGEN
Tel. 04 21 - 36 66 -113/-143

ZUSTELLUNG
Tel. 04 21 - 36 66 350
vertrieb@weserreport.de

Anzeige

Sonntag 19. August
Eichen-Apotheke
Hauptstraße 99
Oyten
‡ (0 42 07) 12 51
Raths-Apotheke am Dom
Am Lugenstein 4
Verden
‡ (0 42 31) 26 54

Montag, 20. August
Paulsberg-Apotheke, 
Obernstraße 47
Achim
‡ (0 42 02) 6 11 33
Central-Apotheke
Große Straße 61
Dörverden
‡ (0 42 34) 13 08

Dienstag, 21. August
Flora-Apotheke
Hauptstraße 52
Oyten
‡ (0 42 07) 30 03
Neue Apotheke
Große Straße 60
Verden
‡ (0 42 31) 27 19

Mittwoch, 22. August
Alte Apotheke
Obernstraße 5
Achim
‡ (0 42 02) 89 99
Nordertor-Apotheke
Große Straße 2
Verden
‡ (0 42 31) 33 98

apotheken.de
aponet.de

APOTHEKEN-
NOTDIENSTE

0421 / 1 44 11

Anzeige

HE N R I K BRU N S

Landkreis       Das Modell ei-
nes Sendemasts in Leichtbau-
weise selbst zu konstruieren 
und es automatisiert in die 
Höhe zu ziehen – das ist die 
Aufgabe, der Schüler der Klas-
se sieben bis 13 der weiterfüh-
renden Schulen im Landkreis 
Verden im Rahmen des nächs-
ten Leistungswettbewerbs 
„Formel Zukunft“ der Kreis-
sparkassenstiftung stellen sol-
len. Inspiration für den Mast, 
der lediglich aus Papier und 
Kleber gefertigt werden darf, 
soll die Natur liefern.

Mit 379 beteiligten Schülern 
konnte die KSK-Stiftung beim 
diesjährigen Formel-Z-Wett-
bewerbsfinale im Juni einen 
neuen Teilnehmerrekord er-
zielen. Daran anknüpfen soll 
die nächste Runde, die unter 
der Überschrift „Bionik. Baue 
– inspiriert durch die Natur – 
einen Mast in Leichtbauwei-
se“ steht. „Noch bis zum 28. 
September können sich Schü-
lergruppen aller weiterführen-
den Schulen im Landkreis da-
zu anmelden“, ruft Matthias 
Knak vom Vorstand der KSK 
auf. Erneut gehe es darum, 
das technische und naturwis-
senschaftliche Interesse bei 
Schülern zu wecken und da-
mit einen Beitrag für die 
Nachwuchsförderung in 
MINT-Berufen zu leisten.

Die Aufgabenstellung hat es 
in sich, fordert sie doch die 
Bereitschaft, sich mit ganz un-
terschiedlichen naturwissen-
schaftlichen bis handwerkli-
chen Bereichen auseinander-
zusetzen. Da wäre Zunächst 
der Bau des Masts, der – je 
nach Altersgruppe der Schüler 
– bis zu vier Meter hoch wer-
den kann. Er muss nicht nur 
stabil konstruiert sein und, bei 
den älteren Schülern, einem 
heftigen Ventilatorgebläse 
standhalten, sondern auch 
noch einen Sender an seiner 
Spitze tragen, mit dessen Sig-
nal eine Aktion an einem min-
destens einen Meter vom 

Mastfuß entfernten weiteren 
Gegenstand ausgelöst wird; 
dies freilich erst dann, nach-
dem der Papierturm durch 
ferngesteuerte Vorrichtungen 
oder Fahrzeuge automatisch 
aufgerichtet wurde.

„Bionik in diesem Zusam-
menhang bedeutet, dass die 
Stabilität des Papiermasts 
nach dem Vorbild der Natur 
erreicht werden soll“, erklärt 
Dieter Schmidt, NW-Lehrer 
von der IGS Oyten und Mit-
glied des Wettbewerbsorgani-
sationsteams. Wenn sich die 
jugendlichen Teilnehmer also 
anschauen, wie Halme, Stän-
gel und Blätter aufgebaut 
sind, lassen sich daraus auch 
Ideen für die stabile Turmkon-

struktion aus Papier abgu-
cken.

Ist diese bautechnische 
Hürde gemeistert, geht es ans 
automatisierte Aufstellen des 
langen Objekts. „Wichtigstes 
Ziel bei der Lösung der Aufga-
be ist es, dass ein möglichst 
kleiner Mastindex erreicht 
werden muss“, betont Jörg Pe-
ters, NW-Lehrer vom Gymna-
sium am Wall und ebenfalls 
Mitglied im Organisati-
onsteam. Denn Masse und 
Höhe, die den Index bestim-
men, sind entscheidende Grö-
ßen für den Kraftaufwand, der 
für das automatische Aufrich-
ten benötigt wird. Und dann 
bliebe da noch die Kür: „Wenn 
der Turm aufgerichtet ist, 

muss irgendetwas über den 
Sender passieren“, so Pe-
ters0.

200 Euro stellt die KSK-
Stiftung jeder teilnehmenden 
Schülergruppe für die An-
schaffung von Baumaterial 
zur Verfügung. Ab November 
können die Nachwuchstech-
niker im Projektunterricht 
und privat ihre Lösungen der 
Aufgabe angehen. Der ei-
gentliche Wettbewerb, an 
dem sich die Teams der For-
mel-Z-Expertenjury aus di-
versen Ehrenamtlichen stel-
len, wird Anfang Juni 2019 an 
einer der beteiligten Schulen 
durchgeführt.

� Infos unter stiftung-ksk-
verden.de

Mastbau mit Hindernissen
Jetzt bewerben für den nächsten „Formel Z“-Schülerwettbewerb der KSK-Stiftung

Während Matthias Knak (KSK-Vorstand), Jörg Peters und Dieter Schmidt (Wettbewerbsteam) so-
wie Beate Patolla (KSK-Stiftung) hier einen Mast rein manuell aufrichten, müssen sich die For-
mel-Z-Schülerteams dafür eine automatisierte Lösung einfallen lassen. Foto: Bruns

Achim       Nachdem der DRK-
Kreisverband Verden vor drei 
Monaten angefangen hat, der 
Achimer Fahrradselbsthilfe-
Werkstatt fi nanziell unter die 
Arme zu greifen, zeigt sich der 
Geschäftsführer des DRK-
Kreisverbandes Verden, Dirk 
Westermann, erfreut über die 
Kooperation: „Der Austausch 
und die gegenseitige Hilfebe-
reitschaft im Magdeburger 
Viertel ist sehr intensiv, was 
auch die Frequenz des Repa-
raturangebotes sehr hoch 
hält.“ 

Die Kosten für die Materia-
lien zur Reparatur der Fahrrä-
der wurden zuvor noch vom 
Stadtteilförderverein Mavi 
übernommen. Seit dem 1. Ju-
ni würde der Verdener Kreis-
verband des DRK die notwen-
digen Materialien der Fahr-
radwerkstatt bezahlen. Somit 
wolle er den Stadtteilförder-
verein Mavi entlasten. 

Die Idee für die Koopera-
tion sei durch die Zusammen-
arbeit zwischen dem vom 
DRK angebotenen Spielmobil 
Weltenbummler und dem 
Bürgerzentrum im Magde-
burger Viertel (BÜZ) entstan-
den. Die Achimer Fahrrad-
selbsthilfewerkstatt ist für 
Mareike Peters vom DRK-
Kreisverband Verden eine eta-
blierte Anlaufstelle für Bürger 
des Magdeburger Viertels. Eh-
renamtliche Helfer leiten 
Achimer seit 15 Jahren bei der 
Reparatur ihrer Fahrräder an.

Rainer Krause sei es gewe-

sen, der anfangs auf seinem 
Privatgrundstück viele Kinder 
und Jugendliche bei der Re-
peratur ihrer Räder helfend 
zur Hand ging, so das DRK. 
„Er ist der Vater dieser Initiati-
ve“, sagt Mareike Peters aus 
dem Bereich Soziale Hilfen 
vom DRK-Kreisverband Ver-
den rückblickend. 

Seit nun fünf Jahren fi nden 
Radfahrer Unterstützung im 
BÜZ. Dort bieten jetzt Willi 

von der Höhe und Rainer 
Krause vom Stadtteilförder-
verein Mavi ihre ehrenamtli-
che Hilfe an.  Mit ihrer profes-
sionellen Anleitung versuchen 
sie, Zweirädern zu neuem 
Glanz zu verhelfen. Nur wenn 
es zu kniffelig ist, würden die 
beiden selbst Hand anlegen, 
so das DRK. „Willi von der Hö-
he und ich sind für die Unter-
stützung durch den DRK-
Kreisverband Verden sehr 

dankbar. Das gleiche gilt für 
Dirk Ysker vom BÜZ. Dadurch 
kann das hervorragende Ni-
veau unseres Engagements 
nachhaltig gehalten werden. 
Zudem ist es für uns ein star-
kes Zeichen der Wertschät-
zung unserer ehrenamtlichen 
Arbeit“, sagt Rainer Krause.

� Die Fahrradselbsthilfe-
Werkstatt öffnet jeden Mitt-
woch und Donnerstag von 15 
bis 18 Uhr. (ab)

Gemeinsame Hilfe zur Selbsthilfe
DRK-Kreisverband Verden, BÜZ  und Mavi arbeiten für Fahrradreparatur zusammen

Seit dem 1. Juni arbeiten sie zusammen: Mareike Peters (DRK Verden), Dirk Ysker (Sozialarbeiter 
BÜZ Achim), Katrin Badenhoop (DRK KV Verden), Willi von der Höhe und Rainer Krause (Fahrrad-
selbsthilfewerkstatt). Foto: pv

Oyten       Fans der Disco 
„Zeppelin“ sollen bei einer 
Revival-Party auch 28 Jahren 
nach Schließung wieder ihre 
Hände in die Luft fl iegen las-
sen. Mit seinem Revival im 
Hotel Haberkamp möchte 
der heutige Veranstalter So-
light Veranstaltungstechnik 
an die Zeiten erinnern, als 
Partygäste nicht nur tanzten, 
sondern auf der  Tanzfl äche 
eine Rutsche vorfanden. Re-
gelmäßig sei über der Bühne 
eine Leinwand aus der Decke 
gefahren worden und habe 
Videos von Kool and the 

Gang, Depeche Mode oder 
Michael Jackson gezeigt. Aber 
auch auf der Bühne selbst 
sollen Künstler wie Nena und 
Kraftwerk aufgetreten sein, 
so der Veranstalter.  Um die 
Erinnerung auf der Zeppelin-
Revival-Party besser aufzufri-
schen können, wollen die 
Original-DJs mit Musik aus 
vergangenen Zeiten nachhel-
fen. 
� Die Party startet am 2. Ok-
tober, 21.30 Uhr, im Hotel 
Haberkamp. Dort können Ti-
ckets im Vorkauf für 8 Euro 
gekauft werden. (ab)

Zeppelin-Revial in Oyten
Party will an Großraumdisco erinnern

Mehr Kondition
durch Jazz Dance

Achim     Ob Vorkenntnisse 
oder nicht: Beim Jazz Dance 
des TSV Bierden sollen Er-
wachsene ihre Kondition ver-
besseren können, so der Ver-
ein. Der Tanzkurs wird ab 
Montag, 20. August, und den 
folgenden Wochentagen je-
weils ab 16 Uhr in der Turn-
halle der Grundschule Bier-
den angeboten.  (ab)

Grillen und
radeln in Achim

Achim     Der CDU-Stadtver-
band lädt zu einer Radtour  
durch Achim ein. Dabei sollen 
am Bierdener Deich, der Feu-
erwehr Bierden und beim 
Gasthof zur Linde Halte ein-
gelegt werden. Teilnehmer 
können sich am Freitag, 31. 
August, 15 Uhr, vor dem Rat-
haus treffen.  (ab)


